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Pariser Kommune: erste Arbei­
terregierung der Weltgeschichte 
(18. 3.—28. 5. 1871). Sie war eine 
Form der —► Diktatur des Proleta­
riats, Ergebnis der ersten proletari­
schen Revolution. Sie war das Er­
gebnis des ausgeprägten Klassenge­
gensatzes zwischen Proletariat und 
Bourgeoisie in Frankreich und des 
durch den deutsch-französischen 
Krieg verursachten Aufeinander­
treffens spezifischer nationaler, po­
litischer und sozialer Umstände. 
Karl Marx würdigte die P. mit den 
Worten: »Der Kampf der Arbeiter­
klasse mit der Kapitalistenklasse 
und ihrem Staat ist durch den Pari­
ser Kampf in eine neue Phase getre­
ten ... ein neuer Ausgangspunkt 
von welthistorischer Wichtigkeit ist 
gewonnen.« (MEW, 33, S. 209) Die
P. wurde zum Beginn einer neuen 
historischen Epoche der Weltge­
schichte. Sie stellte die große umge­
staltende Rolle der Arbeiterklasse 
als fortgeschrittenster und revolu­
tionärster Klasse der Geschichte un­
ter Beweis. Ihre Erfahrungen wur­
den zu einer Quelle wertvoller Leh­
ren für die internationale Arbeiter­
bewegung. Die P. hatte zwei Aufga­
ben zu lösen: eine nationale, die 
Verteidigung der französischen 
Hauptstadt vor den preußischen In­
vasoren, und eine Klassenaufgabe, 
die politische und soziale Befreiung 
der Arbeiter vom Kapital. Die Ver­
knüpfung dieser beiden Aufgaben 
wurde zu einem charakteristischen 
Merkmal der P. Ihre große Bedeu­
tung liegt darüber hinaus in ihrem 
zutiefst internationalistischen Cha­
rakter, in ihrem Streben nach Soli­
darität der Arbeiter und aller Werk­
tätigen, nach Frieden unter den 
Völkern. Die Ergebnisse des Wir­
kens der P. waren trotz vieler, zum 
Teil historisch bedingter Unzuläng­
lichkeiten und Fehler eindeutig so­

zialistischer Natur. Nach ihrem Sieg 
ergriffen die Pariser Arbeiter unver­
züglich Maßnahmen, die ihre 
Macht als eine qualitativ neue, 
wahrhaft volksverbundene Staatsge­
walt charakterisierte. Mit dem Rat 
der Kommune schufen sich die Pa­
riser Arbeiter ein eigenes politisches 
Machtorgan. In diesen Rat wurde 
nicht ein Vertreter der bisher herr­
schenden Klasse gewählt. Die P. 
war, wie Marx zu Recht feststellte, 
im wesentlichen »eine Regierung der 
Arbeiterklasse«. (MEW, 17, S. 342) 
Mit der Abschaffung des stehenden 
Heeres und seine Ersetzung durch 
eine Nationalgarde, der alle wehrfä­
higen Bürger angehören sollten; mit 
der Auflösung der Ministerien, der 
Polizei- und Justizorgane; mit der 
Überwindung der für bürgerliche 
Staaten typischen Trennung von 
exekutiver und legislativer Gewalt; 
mit der Ersetzung der bürgerlichen 
Beamten durch Werktätige, die un­
ter der demokratischen Kontrolle 
des Volkes standen, diesem rechen­
schaftspflichtig waren und jederzeit 
abberufen werden konnten, wurde 
eine arbeitende Körperschaft, ein 
beschließendes und ausführendes 
Machtorgan, des Volkes geschaf­
fen. Es war, wie Marx schrieb, »die 
endlich entdeckte politische Form, 
unter der die ökonomische Befrei­
ung der Arbeit sich vollziehen 
konnte«. (MEW, 17, S. 342) In der 
Praxis wurde die Voraussage von 
Marx und Engels bestätigt, daß die 
Arbeiterklasse die alte Staatsmaschi­
nerie nicht einfach in Besitz nehmen 
und für ihre Zwecke nutzen kann. 
In allen Maßnahmen der P. erwies 
sich ihr proletarischer Charakter. 
Zwar fand sie nicht die Zeit, die Ei­
gentumsverhältnisse grundlegend 
zu ändern, doch begann sie schritt­
weise eine neue Organisation der 
gesellschaftlichen Arbeit zu realisie-


